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§ 1  

 

Bekanntgaben 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 16:41 bis 16:41 Uhr 
 

     
 

 

§ 1.1 283/2018 

 

Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 16:41 bis 16:43 Uhr 
 

zur Kenntnis genommen     
 

 

§ 1.2 402/2018 

 

Bekanntgabe: Ideenwettbewerb Lokaler Online-Markplatz Weingarten – Erfolg-

reiche Bewerbung 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 16:43 bis 16:45 Uhr 
 

zur Kenntnis genommen     
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§ 1.3 408/2018 

 

Bekanntgabe: Bildung eines Gemeindewahlausschusses zur Kommunalwahl 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 16:45 bis 16:46 Uhr 
 

zur Kenntnis genommen     
 

 

 

§ 1.4 346/2018 

 

Bekanntgabe: Münsterplätzler 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 16:46 bis 16:48 Uhr 
 

zur Kenntnis genommen     
 

 

 

§ 2 399/2018 

 

Machbarkeitsstudie zur räumlichen Entwicklung der Schulen in Weingarten: Vor-

stellung des Entwurfs 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 16:48 bis 17:52 Uhr 
 

einstimmig beschlossen    Ja 23  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

 
 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat nimmt den vom beauftragen Büro K+H Architekten erstellten Entwurf der Mach-

barkeitsstudie zur räumlichen Entwicklung der Schulen in Weingarten zur Kenntnis und beschließt 

die Öffentlichkeitsbeteiligung.  
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§ 3 410/2018 

 

Integriertes Stadtentwicklungskonzept Weingarten 2030 (ISEK 2030) 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 17:52 bis 18:31 Uhr 
 

einstimmig beschlossen    Ja 21  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 
 

Beschluss: 

 

1. Der Gemeinderat beauftragt die Stadtverwaltung, das integrierte Stadtentwicklungs-

konzept 2030 weiterzuführen und die Öffentlichkeit frühzeitig zu beteiligen. 

 

2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Entwicklung der in dem Lageplan vom 09.10.2018 

aufgeführten Flächen vorzubereiten. Die Entwicklung der im Lageplan aufgeführten § 13b-

Flächen sind zeitlich vorzuziehen. Die einzelnen Flächenerwerbe/-nutzungen werden je-

weils gesondert vom Gemeinderat geprüft und beschlossen.  

 

 

 

§ 4  

 

Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner um ca. 18:00 Uhr 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 18:31 bis 18:38 Uhr 
 

zur Kenntnis genommen     
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§ 5 403/2018 

 

Grunderwerb durch Landsiedlung Baden-Württemberg GmbH 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 18:38 bis 18:58 Uhr 
 

mehrheitlich beschlossen    Ja 19  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 1   

 
 

Beschluss: 

 

1. Die Verwaltung wird beauftragt den als Anlage 1 beigefügten Entwurf des Rahmenvertra-

ges mit der Landsiedlung Baden-Württemberg GmbH final abzustimmen und abzuschlie-

ßen. 

 

2. Vertragsgegenstand des in Ziffer 1 bezeichneten Rahmenvertrags ist das Flurstück 1072/0 

der Gemarkung Weingarten mit einer Fläche von 21.022 m². Der Kaufpreis bei Erwerb durch 

die Landsiedlung Baden-Württemberg GmbH wird ca. 7,50 €/m² betragen.  

 

 

 

§ 6 414/2018 

 

Profilfach Spanisch am Gymnasium Wilhelmsdorf 

- Stellungnahme der Stadt Weingarten 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 18:58 bis 18:59 Uhr 
 

einstimmig beschlossen    Ja 19  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

 
 

Beschluss: 

 

Der Einrichtung des Profilfachs Spanisch am Gymnasium Wilhelmsdorf wird zugestimmt.  
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§ 7 412/2018 

 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften "Am Bläsiberg, 

Änderung Nord" 

- Durchführungsvertrag 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 18:59 bis 19:07 Uhr 
 

einstimmig beschlossen    Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

 
 

Beschluss: 

 

Dem Durchführungsvertrag zwischen der Stadt Weingarten und dem Vorhabenträger (Fritschle 

GmbH) zum Vorhaben- und Erschließungsplan „Am Bläsiberg, Änderung Nord“ (als Bestandteil des 

vorhabenbezogenen Bebauungsplans / örtlichen Bauvorschriften „Am Bläsiberg, Änderung Nord“) 

wird zu gestimmt. 

 

 

§ 8 127/2018 

 

Vorhaben- und Erschließungsplan "Am Bläsiberg, Änderung Nord" 

- Satzungsbeschluss 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:07 bis 19:19 Uhr 
 

einstimmig beschlossen    Ja 21  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

 
 

Beschluss: 

 

1. Die im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung und der Behördenbeteiligung vorgebrachten 

Stellungnahmen werden nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange gegenei-

nander und untereinander gemäß Anlage 1a und Anlage 1b beschieden. 

 

2. Der Gemeinderat beschließt den vorhabenbezogenen Bebauungsplan und die örtlichen 

Bauvorschriften „Am Bläsiberg, Änderung Nord“ nach § 10 BauGB i.V. mit § 74 LBO und i.V. 

mit § 4 GemO als Satzung. Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften bestehen 

aus dem Lageplan im Maßstab 1:500 mit Datum vom 02.07.2018 und dem Textteil mit Da-

tum vom 05.11.2018. 

Es gilt die Begründung vom 05.11.2018 sowie der Vorhaben- und Erschließungsplan vom 

02.07.2018. 
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§ 9 415/2018 

 

Promenadeschule,  Einbau eines Kindergartens 

Arbeitsvergaben 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:19 bis 19:21 Uhr 
 

einstimmig beschlossen    Ja 21  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

 
 

Beschluss: 

 

1. Die Fliesenarbeiten werden an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot, die Fa. Tahi-

ri, 88400 Biberach, zum Angebotspreis in Höhe von € 41.038,61 einschl. 19 % Mwst. in Auf-

trag gegeben. 

2. Die Parkettarbeiten werden an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot, die Fa. 

Hirschfelder, 08144 Hirschfeld, zum Angebotspreis in Höhe von  

€ 56.525,77 einschl.19 % Mwst. in Auftrag gegeben. 

3. Die Tischlerarbeiten werden an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot, die Fa. 

Hecht, 88521 Ertingen, zum Angebotspreis in Höhe von € 226.661,76 einschl. 19 % Mwst. in 

Auftrag gegeben. 

4. Die Anstricharbeiten werden an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot, die Fa. 

Novac, 88255 Baindt, zum Angebotspreis in Höhe von € 46.665,15 einschl. 19 % Mwst. in 

Auftrag gegeben. 

5. Die Bodenbeschichtungsarbeiten werden an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Ange-

bot, die Fa. Wilms, 97353 Wiesentheid, zum Angebotspreis in Höhe von € 75.967,82 einschl. 

19 % Mwst. in Auftrag gegeben. 

6. Die Küchen werden an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot, die Fa. Reddy 88250 

Weingarten, zum Angebotspreis in Höhe von €  48.016,50  einschl. 19 % Mwst. in Auftrag 

gegeben. 

7. Die Gebäudereinigungsarbeiten werden an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot, 

die Fa. Osmani, 88250 Weingarten, zum Angebotspreis in Höhe von €  8.925,00  einschl. 19 

% Mwst. in Auftrag gegeben. 

8. Die Landschaftsgärtnerischen Arbeiten werden an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten 

Angebot, die Fa. Ibele, 88373 Wilhelmsdorf, zum Angebotspreis in Höhe von           €  

355.704,99 einschl. 19 % Mwst. in Auftrag gegeben. 
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§ 10 024/2018 

 

Winterdienst - Satzung über die Verpflichtung der Straßenanleger zum Reinigen, 

Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege (Streupflichtsatzung) 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:21 bis 19:22 Uhr 
 

mehrheitlich beschlossen    Ja 20  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0   
 

 
 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat beschließt die folgende Satzung: 

 

Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Be-

streuen der Gehwege (Streupflichtsatzung) 

vom 20.09.1989 

zuletzt geändert am 19.11.2018 

 

Inhalt 

§ 1 Übertragung der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht ........................................................ 1 

§ 2 Verpflichtete ..................................................................................................................... 2 

§ 3 Gegenstand der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht ......................................................... 2 

§ 4 Umfang der Reinigungspflicht, Reinigungszeiten ................................................................ 3 

§ 5 Umfang des Schneeräumens ............................................................................................. 3 

§ 6 Beseitigung von Schnee- und Eisglätte ............................................................................... 4 

§ 7 Zeiten für das Schneeräumen und das Beseitigen von Schnee- und Eisglätte ........................ 4 

§ 8 Ordnungswidrigkeiten ....................................................................................................... 4 

§ 9 Inkrafttreten...................................................................................................................... 5 
 

 

Aufgrund von § 41 Abs. 2 des Straßengesetzes für Baden-Württemberg und § 4 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Stadt Weingarten 
am 20.11.1989 folgende Satzung beschlossen: 

 

 

§ 1 Übertragung der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht 
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(1) Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der geschlossenen Ortslage ein-
schließlich der Ortsdurchfahrten die Gehwege und die weiteren in § 3 genann-
ten Flächen nach Maßgabe dieser Satzung zu reinigen, bei Schneeanhäufungen 
zu räumen, sowie bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. 

 

(2) Für Grundstücke der Stadt, die nicht überwiegend Wohnzwecken dienen, 

verbleibt es bei der gesetzlichen Regelung (§ 41 Abs. 1 Satz 1 Straßengesetz). 

 

(3) Für die Unternehmen von Eisenbahnen des öffentlichen Verkehrs gelten die 

Verpflichtungen nach dieser Satzung insoweit, als auf den ihren Zwecken die-

nenden Grundstücken Gebäude stehen, die einen unmittelbaren Zugang zu der 

Straße haben oder es sich um Grundstücke handelt, die nicht unmittelbar dem 

öffentlichen Verkehr dienen (§ 41 Abs. 3 Satz 2 Straßengesetz). Die Verpflich-

tungen nach dieser Satzung gelten nicht für die Eigentümer des Bettes öffentli-

cher Gewässer (§ 41 Abs. 3 Satz 1 Straßengesetz). 
 

 

§ 2 Verpflichtete 
 

(1) Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer und Besitzer (z. B. 
Mieter und Pächter) von Grundstücken, die an einer Straße liegen oder von ihr 
eine Zufahrt oder einen Zugang haben (§ 15 Abs. 1 Straßengesetz). Als Straßen-
anlieger gelten auch die Eigentümer und Besitzer solcher Grundstücke, die von 
der Straße durch eine im Eigentum der Stadt oder des Trägers der Straßenbau-
last stehende, unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der Abstand zwischen 
Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr als 10 Meter, bei besonders breiten 
Straßen nicht mehr als die Hälfte der Straßenbreite beträgt (§ 41 Abs. 6 Stra-
ßengesetz). 

 

(2) Sind nach dieser Satzung mehrere Straßenanlieger für dieselbe Fläche ver-

pflichtet, besteht eine gesamtschuldnerische Verantwortung; sie haben durch 

geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass die ihnen obliegenden Pflichten 

ordnungsgemäß erfüllt werden. 

 

(3) Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen Straßenanlieger verpflichtet, 

auf deren Seite der Gehweg verläuft. 
 

 

 

§ 3 Gegenstand der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht 
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(1) Gehwege im Sinne dieser Satzung sind, die dem öffentlichen Fußgänger-

verkehr gewidmeten Flächen, die Bestandteil einer öffentlichen Straße 

sind. 

 

(2) Entsprechende Flächen am Rande der Fahrbahn sind, falls Gehwege auf kei-

ner Straßenseite vorhanden sind, Flächen in einer Breite von 1 Meter. 
 

(3) Entsprechende Flächen von Fußgängerbereichen sind an deren Rand liegende 
Flächen in einer Breite von 1 Meter. 

 

(4) Entsprechende Flächen von verkehrsberuhigten Bereichen sind an deren Rand 
liegende Flächen in einer Breite von 1 Meter. Erstrecken sich Parkflächen, Bän-
ke, Pflanzungen u.ä. nahezu bis zur Grundstücksgrenze, ist der Straßenanlieger 
für eine Satz 1 entsprechend breite Fläche entlang dieser Einrichtungen ver-
pflichtet. 

 

(5) Friedhof-, Kirch- und Schulwege sowie Wander- und sonstige Fußwege sind die 

dem öffentlichen Fußgängerverkehr gewidmeten Flächen, die nicht Bestandteil 

einer anderen öffentlichen Straße sind. 

 

(6) Haben mehrere Grundstücke gemeinsam Zufahrt oder Zugang zur sie erschlie-

ßenden Straße oder liegen sie hintereinander zur gleichen Straße, so erstrecken 

sich die gemeinsam zu erfüllenden Pflichten nach dieser Satzung auf den Geh-

weg und die weiteren in Abs. 2 bis Abs. 5 genannten Flächen an den der Straße 

nächstgelegenen Grundstücken. 
 

§ 4 Umfang der Reinigungspflicht, Reinigungszeiten 
 

(1) Die Reinigung erstreckt sich vor allem auf die Beseitigung von Schmutz, Unrat, 

Unkraut und Laub. Die Reinigungspflicht bestimmt sich nach den Bedürfnissen 

des Verkehrs und der öffentlichen Ordnung. 

 

(2) Bei der Reinigung ist der Staubentwicklung durch Besprengen mit Wasser vor-

zubeugen, soweit nicht besondere Umstände (z. B. Frostgefahr) entgegenste-

hen. 
 

(3) Die zu reinigende Fläche darf nicht beschädigt werden. Der Kehricht ist sofort 
zu beseitigen. Er darf weder dem Nachbarn zugeführt, noch in die Straßenrin-
nen oder andere Entwässerungsanlagen oder offene Abzugsgräben geschüt-
tet werden. 
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§ 5 Umfang des Schneeräumens 
 

(1) Die Flächen, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, sind auf solche Breite 
von Schnee oder auftauendem Eis zu räumen, dass Sicherheit und Leichtigkeit 
des Verkehrs gewährleistet und insbesondere ein Begegnungsverkehr möglich 
ist; sie sind in der Regel mindestens auf 1 Meter Breite zu räumen. 

 

(2) Der geräumte Schnee und das auftauende Eis ist auf dem restlichen Teil der 

Fläche, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, soweit der Platz dafür 

nicht ausreicht, am Rande der Fahrbahn bzw. am Rande der in § 3 Abs. 2 bis 6 

genannten Flächen anzuhäufen. Nach Eintreten von Tauwetter sind die Stra-

ßenrinnen und die Straßeneinläufe so freizumachen, dass das Schmelzwasser 

abziehen kann. 

 

(3) Die von Schnee oder auftauendem Eis geräumten Flächen vor den Grundstücken 

müssen so aufeinander abgestimmt sein, dass eine durchgehende Benutzbar-

keit der Flächen gewährleistet ist. Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur 

Fahrbahn in einer Breite von mindestens 1 Meter zu räumen. 
 

(4) Die zu räumende Fläche darf nicht beschädigt werden. Geräumter Schnee oder 

auftauendes Eis darf dem Nachbarn nicht zugeführt werden. 
 

 

 

§ 6 Beseitigung von Schnee- und Eisglätte 
 

(1) Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die Gehwege und die 

weiteren in § 3 genannten Flächen sowie die Zugänge zur Fahrbahn rechtzei-

tig so zu bestreuen, dass sie von Fußgängern bei Beachtung der nach den 

Umständen gebotenen Sorgfalt möglichst gefahrlos benützt werden kön-

nen. Die Streupflicht erstreckt sich auf die nach § 5 Abs. 1 zu räumende Flä-

che. 

 

(2) Zum Bestreuen können neben abstumpfendem Material wie Sand, Splitt oder 

Asche auch auftauende Streumittel verwendet werden. Bei letzteren ist der 

Einsatz auf ein Mindestmaß zu beschränken. 
 

(3) § 5 Abs. 3 und 4 gelten entsprechend. 
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§ 7 Zeiten für das Schneeräumen und das Beseitigen von Schnee- und Eisglätte 
 

Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr geräumt 

und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglät-

te auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu streuen. 

Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr. 
 

 

 

§ 8 Ordnungswidrigkeiten 
 

(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 54 Abs. 1 Nr. 5 Straßengesetz handelt, wer 

vorsätzlich oder fahrlässig seine Verpflichtungen aus § 1 nicht erfüllt, ins-

besondere 
 

1. Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen nicht ent-

sprechend den Vorschriften in § 4 reinigt. 

2. Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen nicht ent-

sprechend den Vorschriften in den §§ 5 und 7 räumt, 

3. bei Schnee- und Eisglätte Gehwege und die weiteren in § 3 genannten 

Flächen nicht entsprechend den Vorschriften in den §§ 6 und 7 streut. 

 

 

 

§ 9 Inkrafttreten 
 

Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
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§ 11 411/2018 

 

Umsetzung von Konsolidierungs- und Bereinigungsmaßnahmen im Zusammen-

hang mit dem Finanzbericht 2018 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:22 bis 19:30 Uhr 
 

einstimmig beschlossen    Ja 21  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

 
 

Beschluss: 

 

Es werden folgende überplanmäßigen Ausgaben zu Lasten des Haushalts 2018 beschlossen: 

1. Auf Haushaltsstelle 02.9100.977200 eine Ausgabe in Höhe von 492.478,05 Euro für die Son-

dertilgung des Darlehens 800 238 303 bi der VR Bank Ravensburg-Weingarten eG zum 

31.12.2018.   

2. Auf Haushaltsstelle 02.8170.930000 eine Ausgabe in Höhe von 1.690.642 Euro zum Aus-

gleich der Forderungen des Eigenbetriebs Stadtwerke aufgrund der Betriebsprüfungen 

2006-2010 und 2011-2014. 

3. Auf Haushaltsstellen 01.460.700600, 01.4640.700400, 01.4640.700100, 01.4640700800 und 

01.4640.701100 Ausgaben in Höhe von insgesamt 618.339,30 Euro zum Ausgleich der For-

derungen der Kindertagesstättenträger für das Jahr 2018. 

 

 

 

§ 12 398/2018 

 

Wahlplakattafeln - zukünftige Zurverfügungstellung für Parteien bei Wahlen 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:30 bis 19:31 Uhr 
 

einstimmig beschlossen    Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

 
 

Beschluss: 

 

Aufgrund der geringen Nutzung und zur Kosteneinsparung wird die Anzahl der Wahlplakattafeln 

für die Wahlwerbung zukünftig von 11 auf 4 reduziert. 

Es werden zukünftig Wahlplakattafeln an folgenden vier Standorten aufgestellt: 

Scherzachstraße/Ochsengasse, Ladenzentrum Untere Breite, Stadtgarten und St. Longinus Brun-

nen. 
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§ 13 413/2018 

 

Aktualisierung Microsoft Office 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:31 bis 19:32 Uhr 
 

einstimmig beschlossen    Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

 
 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat beschließt die Nach-Lizenzierung durch die Firma CANCOM des Microsoft Office-

Paket für die Stadtverwaltung Weingarten. 

 

 

§ 14  

 

Abwasser 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:32 bis 19:32 Uhr 
 

     

 

§ 14.1 313/2018 

 

Änderungen im Bereich der Abwassersatzung 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:32 bis 19:33 Uhr 
 

zur Kenntnis genommen     
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§ 14.2 314/2018 

 

Feststellung des gebührenrechtlichen Ergebnisses der Abwasserbeseitigung für 

das Jahr 2015 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:33 bis 19:34 Uhr 
 

mehrheitlich beschlossen    Ja 18  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0   
 

 
 

Beschluss: 

 

1. Das gebührenrechtliche Ergebnis für den Geschäftsbereich Abwasserbeseitigung Weingarten 

wird für das Bemessungsjahr 2015 wie folgt festgestellt: 

 

a.) Kostenunterdeckung für den Bereich Niederschlagswasser in Höhe von 5.279,55 € 

b.) Kostenüberdeckung für den Bereich Schmutzwasser in Höhe von 176.622,43 € 

 

2. Das gebührenrechtliche Ergebnis 2015 wird in die Kalkulation der Abwassergebühren für das 

Jahr 2019 eingestellt. 

 

 

 

§ 14.3 315/2018 

 

Beschlussfassung über die Gebührenkalkulation für das Jahr 2019 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:34 bis 19:35 Uhr 
 

mehrheitlich beschlossen    Ja 18  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0   
 

 
 

Beschluss: 

 

1. Dem durch die Gebührenkalkulation vom 30. Oktober 2018 vorgeschlagenen Kalkulationszeit-

raum – Jahr 2019 – wird zugestimmt.  

 

2. Den in der Gebührenkalkulation zu Grunde gelegten Abschreibungssätzen, Zinssätzen, der 

Abschreibungs- und Verzinsungsmethode und weiteren in der Kalkulation vorgenommenen 

Ermessens- und Prognoseentscheidungen wird zugestimmt.  

 
3. Dem in der Gebührenkalkulation zu Grunde gelegten Zinssatz von 3,5 % für die Berechnung 

der kalkulatorischen Zinsen wird zugestimmt.  
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4. Den in der Kalkulation vom 30.10.2018 zu Grunde gelegten Straßenentwässerungsanteilen, 

sowie der vorgenommenen Kostenaufteilung auf Schmutz- und Niederschlagswasser wird zu-

gestimmt.  

 
5. Die Kostenunterdeckung im Bereich Niederschlagswasser des Jahres 2015 in Höhe von 5.279,55 

€ und die Kostenüberdeckung im Bereich Schmutzwasser in Höhe von 176.622,43 € wird in die 

Kalkulation eingestellt und verrechnet.  

 
6. Auf Grundlage der vorliegenden Gebührenkalkulation vom 30.10.2018 werden für das Jahr 

2019 folgende einheitlich geltende Gebührensätze festgelegt: 

 

a) Für das Schmutzwasser  1,00 €/m³ (Schmutzwassermaßstab) 

b) Für das Niederschlagswasser 0,47 €/m² (versiegelte Fläche) 

 

Dem Gemeinderat liegt bei der Beratung und Beschlussfassung über die Gebührensätze die Gebüh-

renkalkulation vom 30.10.2018 der KBK Kommunal-Beratung Kurz GmbH vor.  

 

 

 

§ 14.4 355/2018 

 

Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung für das Wirtschaftsjahr 

2019 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:35 bis 19:36 Uhr 
 

einstimmig beschlossen    Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

 

Beschluss: 

 

1. Der Wirtschaftsplan 2019 des Eigenbetriebes "Abwasserbeseitigung der Stadt Weingarten" für 

das Wirtschaftsjahr 2019 wird wie folgt festgesetzt. 

 

Es entfallen auf den Erfolgsplan 

Erträge in Höhe von                        2.748.500,00 € 

und Aufwendungen in Höhe von                2.780.750,00 € 

Somit ergibt sich ein Jahresverlust in Höhe von      32.250,00 € 

 

Es entfallen auf den Vermögensplan  

Einnahmen und Ausgaben in Höhe von             1.702.000,00 € 

 

2. Die Kreditaufnahme wird auf                          874.000,00 €  

festgesetzt. 
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3. Die Verpflichtungsermächtigungen werden auf              0,00 € 

festgesetzt. 

 

4. Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf               550.000,00 € 

festgesetzt. 

 

 

§ 14.5 316/2018 

 

Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersat-

zung - AbwS) der Stadt Weingarten vom 18.11.2016 zum 01.01.2019 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:36 bis 19:37 Uhr 
 

einstimmig beschlossen    Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat beschließt folgende Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Ab-

wasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS): 
 

 

Satzung zur Änderung der Satzung über die 

öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS) der Stadt Weingarten vom 

28.11.2016, 

zuletzt geändert durch Satzung vom 27.11.2017 

 

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) sowie §§ 2, 8 und 9 des 

Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) in den jeweils gültigen Fassungen, hat 

der Gemeinderat der Stadt Weingarten am 19.11.2018 folgende Satzung zur Änderung der Satzung 

über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS) beschlossen: 

 

 

Artikel 1 - Satzungsänderungen 

 

§ 43 Abs. 1 und Abs. 2 erhält folgende neue Fassung: 

 

(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 41) beträgt je m³ Abwasser: 1,00 Euro. 

(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 41a) beträgt je m² versiegelte Fläche: 0,47 Euro. 
 

Artikel 2 – Inkrafttreten 

 

Die Satzung tritt zum 01.01.2019 in Kraft. 
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§ 15 350/2018 

 

Feststellung des Jahresabschlusses der Stadtwerke Weingarten zum 31.12.2017, 

Behandlung des Jahresverlustes 2017 und Entlastung der Werkleitung 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:37 bis 19:40 Uhr 
 

einstimmig beschlossen    Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

 
 

Beschluss: 

 

1. Der Jahresabschluss 2017 der Stadtwerke Weingarten wird für das Wirtschaftsjahr 2017 mit 

folgenden Beträgen festgestellt: 

 

1.1. Bilanzsumme       8.729.993,68  € 

 

1.1.1 davon entfallen von der Aktivseite auf 

- das Anlagevermögen     4.670.471,92  € 

- das Umlaufvermögen     4.058.181,20  € 

- Rechnungsabgrenzung            1.340,56  € 

 

1.1.2 davon entfallen von der Passivseite auf 

- das Eigenkapital      3.160.305,70  € 

- die Rückstellungen           86.098,61  € 

- die Verbindlichkeiten     5.483.589,37  € 

- die Rechnungsabgrenzung                   0,00  € 

 

1.2. Jahresverlust          -916.191,94  € 

 

1.2.1. Summe der Erträge        1.789.006,81  € 

 

1.2.2. Summe der Aufwendungen     2.705.198,75  € 

 

2. Verwendung des Jahresverlustes: 

Ausgleich aus dem Haushalt 2018 der Stadt Weingarten,     916.191,94  € 

Lt. Gemeinderats-Beschluss vom 24.09.2018, Sitzungsvorlage 320/2018 

 

3. Die Werkleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2017 entlastet. 

 

4. Mit der Prüfung des Jahresabschlusses sowie Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäfts-

führung nach § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz der Stadtwerke Weingarten für das Wirt-

schaftsjahr 2018 wird die EversheimStuible Treuberater GmbH beauftragt. 
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§ 16 400/2018 

 

Feststellung des Wirtschaftsplanes 2019 der Weingarten.IN Stadtmarketing GmbH 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:40 bis 19:41 Uhr 
 

mehrheitlich beschlossen    Ja 19  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0   
 

 
 

Beschluss: 

 

Der Bürgermeister wird als Vertreter der Stadt Weingarten ermächtigt, in der Gesellschaf-

terversammlung den Wirtschaftsplan 2019 festzustellen. 
 

 

 

§ 17 351/2018 

 

Tarifanpassung im stadtbus Ravensburg Weingarten zum 01.01.2019 - Zustim-

mung zum Anpassungsvorschlag 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:41 bis 19:57 Uhr 
 

mehrheitlich beschlossen    Ja 12  Nein 6  Enthaltung 2  Befangen 0   
 

 
 

Beschluss: 

 

1. Die Stadtwerke werden ermächtigt, den vorgeschlagenen Tarifänderungen in der 

Gesellschafterversammlung der stadtbus Ravensburg Weingarten GmbH zuzu-

stimmen. 

2. Die Tarifänderung des stadtbus Ravensburg Weingarten und des bodo-

Verkehrsbundes gelten im stadtbus Weingarten ab dem 01.01.2019. 
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§ 18  

 

Anfragen und Anregungen 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:57 bis 19:57 Uhr 
 

     

 

§ 18.1 193/2018 

 

Beantwortung von Anfragen und Anregungen - Videoüberwachung Müll - StR 

Wiest - E-Mail 03.09.2018 und Ö 15.10.2015 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:57 bis 19:58 Uhr 
 

zur Kenntnis genommen     
 

 

§ 18.2  

 

Anfragen und Anregungen - Radarstelle Waldseerstraße - StR Girmes - GR ö - 

19.11.2018 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:58 bis 19:59 Uhr 
 

zur Kenntnis genommen     
 

 

§ 18.3  

 

Anfragen und Anregungen - Friedwald Kreuzbergfriedhof - StR Keßel - GR ö - 

19.11.2018 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 19:59 bis 20:01 Uhr 
 

zur Kenntnis genommen     
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§ 18.4  

 

Anfragen und Anregungen - GR- Sitzung im BBH - StR Keßel - GR ö - 19.11.2018 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 20:01 bis 20:02 Uhr 
 

zur Kenntnis genommen     
 

 

 

§ 18.5  

 

Anfragen und Anregungen - Tempokontrollen Daimlerstraße - StRin Baur - GR ö - 

19.11.2018 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 20:02 bis 20:03 Uhr 
 

zur Kenntnis genommen     
 

 

 

§ 18.6  

 

Anfragen und Anregungen - Integrationszentrum Sachbericht - StRin Baur - GR ö - 

19.11.2018 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 20:03 bis 20:05 Uhr 
 

zur Kenntnis genommen     
 

 

 

§ 18.7  

 

Anfragen und Anregungen - Geschwindigkeitsmessgerät Ochsengasse - StRin 

Spieß - GR ö - 19.11.2018 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 20:05 bis 20:07 Uhr 
 

zur Kenntnis genommen     
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§ 18.8  

 

Anfragen und Anregungen - Autorennen Festplatz - StR Dr. Straub - GR ö - 

19.11.2018 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 20:07 bis 20:09 Uhr 
 

zur Kenntnis genommen     
 

 

 

§ 19  

 

Sonstiges 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 20:09 bis 20:09 Uhr 
 

     
 

 

 

§   

 

- Pause - 
 

Registratur-Nr.:  Uhrzeit: von 20:09 bis 20:17 Uhr 
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